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Bekanntmachung

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. GE IV „Kapell-Leite“ im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13a BauGB

hier: 	
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für 
den Bebauungsplans

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss der Stadt Langenzenn 
hat in seiner Sitzung am 23.05.2023 die 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. GE IV „Kapell-Leite“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

Der Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. GE 
IV „Kapell-Leite“ liegt im Südwesten des Kernortes Langenzenn, 
nördlich der B 8. Die Gesamtfläche des Planungsgebietes beträgt 
ca. 2,3  ha und umfasst die Flurstücke Nrn. 1200 (tlw.), 1226/15, 
1226/18 (tlw.), 1226/28, 1226/35, 1226/37, 1238 (tlw.) und 1226/39 
der Gemarkung Langenzenn. Der räumliche Geltungsbereich er-
gibt sich aus dem beigefügten Kartenausschnitt (Lageplan) des 
Stadtbauamtes der Stadt Langenzenn vom 31.05.2023, in dem der 
Planbereich gekennzeichnet ist. Der Kartenausschnitt ist als An-
lage Teil dieser Bekanntmachung.

Die Planaufstellung erfolgte im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) ohne Um-
weltprüfung.

Der Bebauungsplan wird mit der Begründung vom Tag der Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung an, zu jedermanns Einsicht 
im Rathaus Langenzenn, Friedrich-Ebert-Str. 7, Dachgeschoß West-
flügel, Bauamt, Zimmer W 2.01, 90579 Langenzenn, während der 
Dienststunden (Montag von 08.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr, 
Dienstag von 08.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr, Mittwoch bis Frei-
tag von 8.00-12.00 Uhr) bereit gehalten. Außerhalb dieses Zeit-
raums können Termine zur Einsichtnahme vereinbart werden. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft er-
teilt.

Außerdem können die Planunterlagen im Internet auf der Seite 
www.langenzenn.de „Leben & Wohnen => Bauen => Bebauungs-
pläne => Hier gelangen Sie zum WebGis für Bürger => weiter zu 
den rechtskräftigen Bebauungsplänen“ eingesehen werden.

Die Behörden werden auf ihre Mitwirkungspflicht gem. § 4 Abs. 3 
BauGB hingewiesen.

Hinweis gemäß § 44 BauGB:
Es wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruches herbeigeführt wird.
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Mitteilungen der Stadt Langenzenn

Amtsblatt der Stadt Langenzenn

Hinweis gem. § 215 BauGB:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. 	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 	
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren be-
achtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses des vorstehenden Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Stadt Langenzenn unter Darlegung des die Ver-
letzung oder den Mangel begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Stadt Langenzenn, den 31.05.2023

Christian Ell
2. Bürgermeister

Auszug aus der Niederschrift
über die 41. Sitzung des Hauptausschusses

am Donnerstag, den 30.03.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Freiwillige Feuerwehren - Jahresbericht der Feuerwehr-
kommandanten

Sachverhalt:
Dem Hauptausschuss werden die Jahresberichte der Freiwilligen Feuer-
wehren Langenzenns vorgetragen.

*	 Kommandant Johannes Mader für die FF Burggrafenhof
*	 Kommandant Herbert Engelhardt für die FF Horbach
*	 Stellvertr. Kommandant Thomas Weber für die FF Stinzendorf – 
	 Keidenzell
*	 Kommandant Holger Kreß für die FF Kirchfembach
*	 Kommandant Maximilian Wallmüller für die FF Laubendorf
*	 Kommandant Thomas Leierseder für die Stützpunktwehr 
	 Langenzenn

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

2. Mittelschule Langenzenn - Information der Rektoren zur Schul-
sozialarbeit

Sachverhalt:
Zweiter Bürgermeister Ell begrüßt Herrn Rektor Schlotter, Frau Konrek-
torin Dattner und Elternbeiratsvorsitzenden, Herrn Lasser, zur Sitzung 
des Hauptausschusses.

Herr Schlotter bedankt sich für die Einladung und die Möglichkeit, den 
Ausschussmitglieder kurz über die Wichtigkeit von Sozialarbeit an der 
Mittelschule Langenzenn-Veitsbronn berichten und, um die Weiterfi-
nanzierung der Stelle durch die Stadt Langenzenn werben zu können.

Er führt aus, dass Aufgabe der Lehrkräfte die Bildungsarbeit, das Ver-
mitteln von Wissen, ist. Daneben steht ihnen kein zeitlicher Spielraum 
zur Verfügung, den Schülerinnen und Schülern bei zusätzlichen Bedürf-
nissen im sozialen Bereich ausreichend Unterstützung bieten zu kön-
nen. Auch verfügen Lehrerinnen und Lehrer nicht über das erforder-
liche Rüstzeug zur Schulsozialarbeit.
Die lange Corona-Zeit hat bei Jugendlichen, Kindern und deren Fami-
lien Spuren hinterlassen. Es ist erkennbar, dass die Belastungen in den 
Familien und dem Umfeld der Schülerinnen und Schüler ständig stei-
gen und eine intensive Betreuung erforderlich macht. Zurzeit werden 
im Rahmen der Schulsozialarbeit ca. 30 Schülerinnen und Schüler indi-
viduell betreut.

Neben der intensiven Betreuung so vieler Kinder und deren Familien 

erfolgen zahlreiche weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote 
sowie die Mitwirkung bei der sozialen Projektarbeit im schulischen Be-
reich.

Die Expertise und Professionalität der Schulsozialarbeit an der Mittel-
schule Langenzenn-Veitsbronn wird von den Schülerinnen und Schü-
lern, dem Kollegium, den Eltern sowie der Schulleitung sehr geschätzt 
und gilt als unverzichtbar.

Intensive Versuche bei den zuständigen Stellen, eine Fördermöglichkeit 
zur Weiterbeschäftigung der bisherigen Mitarbeiterin zu erreichen, 
blieben leider erfolglos.

Die Stadt Langenzenn wird deshalb von der Schulfamilie dringend 
darum gebeten, die Stelle der Schulsozialarbeit an der Mittelschule 
weiterhin zu finanzieren. Wohl wissend, dass die Finanzierung nicht 
Aufgabe des Sachaufwandsträger ist, sondern eine rein freiwillige 
Leistung darstellt.

Zweiter Bürgermeister Ell bedankt sich bei Herrn Rektor Schlotter für 
seine Ausführungen.

Im Rahmen der Stellenplanberatungen zum Haushalt 2023 wird über 
die Weiterfinanzierung der Stelle Beschluss gefasst werden.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

3. Mittelschulverbund - Antrag zur Schülerbeförderung

Sachverhalt:
Ein Mitglied des Elternbeirats der Mittelschule Cadolzburg hat sich 
zum Thema Schülerbeförderung zwischen Cadolzburg und Langen-
zenn mehrfach an die Stadt Langenzenn und den Landkreis gewandt. 
Zuletzt mit dem beigefügten Schreiben an die Stadtverwaltung und 
den Stadtrat.

Die Verwaltung nimmt hierzu wie folgt Stellung:

Derzeit besuchen 15 Schülerinnen und Schüler aus Langenzenn den 
M-Zweig der Mittelschule Cadolzburg. Aufgrund der Stundenplanein-
teilung kommt es vor, dass diese Schülerinnen und Schüler ein- bis zwei-
mal pro Woche um 11:15 Uhr Schulschluss haben. Im Regelfall sind von 
dieser Schulschlusszeit max. 6 Personen an einem Wochentag betroffen.

Da um diese Zeit kein Bus nach Langenzenn fährt, bietet die Mittel-
schule Cadolzburg bis zur nächsten Busabfahrtszeit eine Betreuung 
an. Der nächste Bus fährt um 12:32 Uhr an der Bushaltestelle „Cadolz-
burg-Bauhofstraße“ ab. Diese Haltestelle ist genauso weit von der Mit-
telschule entfernt, wie die „reguläre“ Haltestelle „Dillenberg-Schule“. 
Ein Problem mit der Versicherung entsteht hier nicht, da es sich um 
einen regulären Schulweg handelt.

Nach den Vorgaben des Kultusministeriums ist eine unbeaufsichtigte 
Wartezeit von bis zu 90 Minuten bei Mittelschülern zumutbar. Diese 
Wartezeit wäre hier zum einen nicht überschritten, zum anderen sind 
die Schülerinnen und Schüler beaufsichtigt.
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Die Kosten für einen zusätzlichen Bus würden sich pro Schuljahr auf ca. 
25.000 € bis 30.000 € belaufen.

Aus diesen Gründen hält die Verwaltung die Einrichtung einer zusätz-
lichen Abfahrtszeit für nicht vertretbar.

Beschluss:
Die Stadt Langenzenn stellt keine zusätzliche Busfahrt von Cadolzburg 
nach Langenzenn für die Schulschlusszeit um 11:15 Uhr der Mittelschu-
le Cadolzburg zur Verfügung.

Der Elternbeirat der Mittelschule Cadolzburg wird über die Entschei-
dung informiert.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 7  Dagegen: 1   

4. Grundschule Langenzenn - Antrag auf Einstellung einer zweiten 
FSJ-Kraft

Sachverhalt:
Mit Antrag vom 16.02.2023 bittet die Grundschule Langenzenn um 
Kostenübernahme für eine zweite FSJ-Kraft.

Die Stadt Langenzenn stellt als Kooperationspartner für die gebundene 
Ganztagesschule bisher schon externes Personal und eine FSJ-Kraft. Der 
Einsatz der FSJ-Kraft ist von der Stadt Langenzenn nicht auf die erste 
und zweite Jahrgangsstufe begrenzt.

Durch den bisherigen Personaleinsatz werden alle zur Verfügung ste-
henden Fördermittel bei der Regierung von Mittelfranken abgerufen. 
Der Einsatz einer weiteren FSJ-Kraft wäre daher ungefördert.

Bereits jetzt stellt die Stadt Langenzenn im Rahmen der Ganztages-
schule zwei Stellen für die Aufsicht während dem Mittagessen zur Ver-
fügung. Dabei handelt es sich schon um freiwillige und nicht förder-
fähige Leistungen.

Es würde sich somit bei einer zweiten FSJ-Kraft um eine weitere freiwil-
lige Leistung handeln, die vom Freistaat nicht gefördert wird. Es muss 
auch darauf hingewiesen werden, dass FSJ-Kräfte und externes Perso-
nal keine Vertretung für Lehrkräfte übernehmen können und dürfen. 
Der Ersatz für ausfallende Lehrerstunden obliegt rein dem Freistaat.

Der Antrag der Grundschule ist aus Sicht der Verwaltung daher abzu-
lehnen.

Beschluss:
Der Ausschuss beschließt, den Antrag der Grundschule Langenzenn auf 
eine zweite FSJ-Kraft abzulehnen, da die Kosten nicht förderfähig sind.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 7  Dagegen: 1   

5. Kindertagesstätten - Anmeldesituation zum Kita-Jahr 2023/2024

Sachverhalt:
Derzeit laufen die Aufnahmen in den Kindertagesstätten für das Ki-
Ta-Jahr 2023/2024. Die Plätze der Krippen und Kindergärten wurden 
alle belegt und die Platzzusagen am 20.03.2023 an die Eltern versen-
det. Die Eltern haben ab diesem Tag zwei Wochen Zeit um den Platz 
anzunehmen. Freiwerdende Plätze werden selbstverständlich in einer 
zweiten Vergaberunde nachbesetzt.

Derzeit befinden sich noch 11 Kindergarten- und 16 Krippenkinder 
auf der Warteliste. Der genaue Anmeldeüberhang kann aufgrund der 
Rückmeldefrist erst im April beziffert werden.

Die Vergabe der Hortplätze erfolgt erst nach der Aufnahme der Ganz-
tagesklasse.

Durch Herrn Dekan Schuster ist ein gemeinsamer Antrag von Träger 
und KiTa-Leitungen zur baldigen Festlegung eines Standorts und Be-
ginn eines KiTa-Neubaus übergeben worden.

Der Antrag ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

6. Neuerlass der Gebührensatzung für die städtischen Kindertagesstät-
ten (Kindertagesstättengebührensatzung - KiTaGebS 2023 -)

Sachverhalt:
Aufgrund stark gestiegener Sachkosten, stark steigenden Personalkos-
ten, aber auch zum Ausgleich des bisherigen Defizites bei den Kinder-
tagesstätten schlägt die Verwaltung folgende Änderung bei den Ge-
bührensätzen von:

Mitteilungen der Stadt Langenzenn

Krippen:

					        alt	    neu

mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden		 262,00 €	 282,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden		 289,00 €	 311,00 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden		 316,00 €	 340,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden		 343,00 €	 369,00 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden		 370,00 €	 398,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden		 397,00 €	 427,00 €
mehr als 9 bis einschließlich 10 Stunden	 424,00 €	 456,00 €
Kindergarten:

					        alt	    neu

mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden		 131,00 €	 141,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden		 144,50 €	 155,50 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden		 158,00 €	 170,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden		 171,50 €	 184,50 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden		 185,00 €	 199,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden		 198,50 €	 213,50 €
mehr als 9 bis einschließlich 10 Stunden	 212,00 €	 228,00 €
Hort:

					        alt	    neu

mehr als 2 bis einschließlich 3 Stunden		 135,50 €	 152,00 €
mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden		 151,00 €	 169,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden		 166,50 €	 186,00 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden		 182,00 €	 203,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden		 197,50 €	 220,00 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden		 213,00 €	 237,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden		 228,50 €	 254,00 €
mehr als 9 bis einschließlich 10 Stunden	 244,00 €	 271,00 €
Die vorgeschlagenen Gebührensätze orientieren sich am Durchschnitt 
der umliegenden Gemeinden, bzw. an den neuen Gebühren der kirch-
lichen Einrichtungen in Langenzenn.

Nach den allgemeinen Haushaltsgrundsätzen der Gemeindeordnung 
ist der Haushalt der Gemeinde wirtschaftlich zu führen. Bei der Ein-
nahmebeschaffung steht an erster Stelle die Erhebung von Entgelten 
für erbrachte Leistungen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgenden Beschluss:

Der Stadtrat beschließt den vorliegenden Entwurf der Gebührensat-
zung für die Kindertagesstätten (KindertagesstättenGebS – KiTaGebS 
2023) als Satzung.

Der Entwurf der Satzung ist der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 5  Dagegen: 3   

7. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Mit-
tagsbetreuung der Stadt Langenzenn

Sachverhalt:
Aufgrund stark steigender Sachkosten, ansteigenden Personalkosten, 
aber auch zum Ausgleich des bisherigen Defizites bei der Mittagsbe-
treuung schlägt die Verwaltung eine Anhebung der Gebühren von bis-
her 88,00 € auf 95,00 € vor.

Nach den allgemeinen Haushaltsgrundsätzen der Gemeindeordnung 
ist der Haushalt der Gemeinde wirtschaftlich zu führen. Bei der Ein-
nahmebeschaffung steht an erster Stelle die Erhebung von Entgelten 
für erbrachte Leistungen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgenden Beschluss:

Der Stadtrat beschließt den vorliegenden Entwurf der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Mittagsbetreuung der Stadt Langen-
zenn als Satzung.

Der Entwurf der Satzung ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt. 

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 6  Dagegen: 2   
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8. Bürgerhaus - Sachstandsbericht 1. HJ 2023

Sachverhalt:
Seit März 2022 läuft die Belegung des Bürgerhauses wieder normal. Der 
Seniorenrat hat mittlerweile jede Woche tagsüber Montag und Diens-
tag komplett für sich reserviert sowie den Mittwoch mit Spielenachmit-
tagen und am Abend für die Handarbeitsgruppe belegt. Teilweise fin-
den am Mittwochnachmittag auch Arbeitssitzungen statt. Freitags sind 
1,5 Std. für die Veeh-Harfen-Gruppe am Nachmittag reserviert. An den 
Wochenenden werden Seniorentanztee, Radlertreffs etc. angeboten.

Von der VHS wird der Montagabend und der Donnerstagabend regel-
mäßig mit Gymnastik-Kursen belegt, Freitagvormittag gibt es Kinder-
turnen, an den Wochenenden sind Einzelveranstaltungen eingetragen.
Neu in der Belegung sind nun wieder die AG Demenzfreundliche Kom-
mune und der Arbeitskreis Wohnen im Alter. Beides noch in unregel-
mäßigen Abständen.

Des Weiteren halten Parteien ihre Tagungen ab, Vereinsjubiläen wer-
den gefeiert (z.B. in 2022 40 Jahre Klosterhofspiele, in 2023 130 Jahre 
SPD), Kindertheater gastieren.

Inhouse-Schulungen von Rathaus und Stadtwerken finden statt. Die 
technischen Voraussetzungen Beamer, Leinwand etc. sind gegeben.

Private Feiern finden im Bürgerhaus nicht statt.

Stadträtin Meyer rät an, den Vertrag zu Überlassung des Bürgerhauses 
zu überarbeiten. Er ist sehr umfangreich und beinhaltet schwer nach-
vollziehbare Klauseln, u.a. das Mitbringen einer handbetriebenen Sire-
ne an Veranstaltungen.

Die Information wird an die zuständige Sachbearbeiterin weitergege-
ben.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

9. Naturamt - Sachstandsbericht 1. HJ 2023

Sachverhalt:

Rückblick:

-	 Naturerlebnistag & Walderlebnistag
	 Organisation und Durchführung der beiden Tage, hierbei konn-

ten neue Akteure wie die Bayerische Jungbauernschaft gewon-
nen werden. 

	 Beide Erlebnistage wurden gut angenommen. Am Walderlebnis-
tag konnten wir so viele Besucher wie noch nie verzeichnen.

	 Im Jahr 2023 sind der Naturerlebnistag für den 13.05. und der 
Walderlebnistag für den 07.10. geplant.

-	 Kostenschätzung Tierfriedhof und Recherche über verschiedene 
andere Tierfriedhöfe

	 Hierzu erfolgte auch ein Besuch des Nürnberger Tierfriedhofs.
-	 Eidechsenmeiler mit Biotop AG der Mittelschule Langenzenn
	 Organisation von Material mit dem Bauhof, Begleitung der Ar-

beiten von Bauhof und der Biotop AG, Fertigstellung für April/
Mai geplant (Schulklassen warten auf besseres Wetter)

-	 Aktion Saubere Landschaft
	 Organisation und Durchführung der diesjährigen Aktion „Saube-

re Landschaft“ mit über 200 Anmeldungen
-	 Störche und Dohlen
	 Organisation und Begleitung der Projektarbeit, Öffentlichkeits-

arbeit der jährlichen Beringungsaktion, sowie Instandhaltung 
der Nistplätze

-	 Gänsangergraben, Heinersdorf
	 Kommunikation zwischen den verschiedenen Parteien, Organi-

sation und Begleitung der Ortsbegehungen, sowie Kontrolle der 
Ausbaggermaßnahme zur Entschlammung des Grabens und Frei-
haltung der Drainagen

-	 Teilnahme an Fortbildungen
	 Themenbeispiele: Bäume in der Stadt, Klimaanpassungen, Öko-

flächenkataster

Aktuelles:

-	 Förderung „Lesegarten“ Bücherei durch das Regionalbudget
	 Konzeption und Planerstellung des Lesegartens inklusive eines 

Pflanzplanes für die Staudenbepflanzung. Abstimmung der Pla-
nung mit dem Vorsitzenden des Seniorenrats, sowie der Leiterin 
des städtischen Kindergartens, um den Lesegarten möglichst in-
klusiv zu gestalten. Beantragung der Fördermittel bei der Um-
setzungsbegleiterin der Zenngrundallianz. 

	 Aktuell: Einholung von Angeboten der örtlichen Staudengärtne-

reien. Sowie zeitliche Planung der Ausführungsarbeiten.
-	 Gestaltung Kreisverkehr Nürnberger Str.
	 Recherche, Organisation und Ausführung der Ausschreibung der 

Gestaltung des Kreisverkehrs. Sachstand hierzu wird im BUVA am 
28.03.2023 thematisiert.

-	 Planung Erneuerung/Ausbau Naturerlebnisfeld Reutgraben mit 
Ausblick auf eine Förderung durch LEADER

	 Die großzügige Fläche am Reutgraben soll attraktiver gestaltet 
werden, insbesondere im Hinblick auf naturpädagogische Mög-
lichkeiten, sowohl für die Schulen etc., als auch für die breite 
Bevölkerung. Geplant sind verschiedene Bereiche, wie ein über-
dachter Sitzbereich, ein großes Totholzareal, ein Magerbeet, 
Sand- und Steinhaufen. Außerdem sollen bereits bestehende Be-
reiche renoviert und erweitert werden.

	 Planung des Areals, Abstimmung und Begehung mit LEADER, so-
wie Ausarbeitung der Fördermittelanträge und Kostenschätzung

-	 Planung „Erstellung einer Rahmenkonzeption für ein kommu-
nales Biodiversitätsprojekt in der Stadt Langenzenn mit dem 
Schwerpunkt Gewässer Dritter Ordnung und Stillgewässerbio-
topverbund“ mit dem Landesbund für Vogelschutz und dem 
Planungsbüro Landimpuls. Hier konnte durch den LBV eine För-
derung über die „Glücksspirale“ zur Beauftragung des Planungs-
büros gewonnen werden. Das Erstgespräch mit dem Planungs-
büro fand am Montag, 27.02.2023, statt. Aktuell werden Daten 
gesammelt und zur Weitergabe an das Planungsbüro vorbereitet. 
Hierzu erfolgt auch eine Abstimmung mit dem Bauamt und dem 
Planungsbüro Grosser-Seeger.

-	 Teilsanierung Pausenhof Mittelschule
	 Umplanung des Amphitheater-Bereichs des Pausenhofs, um die 

Nutzbarkeit wiederherzustellen. Austausch mit dem Lehrkörper 
und dem Direktor der Mittelschule zu den Planungen. Aktuell 
werden Angebote von verschiedenen Galabau-Unternehmen 
eingeholt, sowie Ortsbegehungen mit den Unternehmen durch-
geführt. 

-	 Biberrevier Erlach, Kirchfembach
	 Eruierung von Lösungen mit den ansässigen Landwirten und der 

Unteren Naturschutzbehörde des Ladratsamtes Fürth, sowohl in 
einem Ortstermin, als auch in einer Besprechung im Rathaus. 

	 Beschluss des weiteren Vorgehens in der Besprechung vom 
02.03.2023. Koordinierung und Betreuung der Absenkung und 
im nächsten Schritt auch der Versetzung des Hauptdammes. An-
schließend folgt eine Überwachung des Bibers. 

-	 Biber, Keidenzell
	 Ortsbegehungen der versch. Biberstandorte, Dokumentation der 

Schäden, Kommunikation mit betroffenen Bürgern, sowie Aus-
tausch mit dem LRA und dem Biberberater.

-	 Organisation der örtlichen Umsetzung des Förderprogrammes 
„Streuobst für alle“

	 Veröffentlichung über verschiedene Medien, Einholung von An-
geboten der örtlichen Baumschulen, Zusammenstellung von In-
formationsmaterial, Beantwortung der Bürgeranfragen und Ver-
waltung der Interessentenliste

-	 Ausarbeitung eines Pflegekonzeptes mit dem Maschinenring 
Mfr bzw. Abgabe von Pflegemaßnahmen bestimmter Flächen an 
den Maschinenring

	 Zur Entlastung des Bauhofs soll die Pflege bestimmter Flächen, 
die nicht verpachtet sind, an den Maschinenring Mfr und somit 
an ansässige Landwirte übertragen werden.

-	 Naturschutzfachliche Beurteilungen für Pachtverträge
	 Für die SEG Langenzenn erfolgen Beurteilungen und Formulie-

rungen der Bewirtschaftungsbedingungen für Pachtverträge, so-
wie gemeinsame Kontrollen zur Einhaltung der Absprachen.

-	 Beantwortung von Bürgeranfragen
	 Auskunft zu Fragen aller Art, wie zum Beispiel Streuobst, gesetz-

liche Fragen zu Baumfällungen und Rückschnitten, Arbeiten des 
Bauhofs, Ausgleichsflächen und –maßnahmen, etc.

-	 Überarbeitung der Pflanzliste für Spielplätze
	 Prüfung und Überarbeitung der Pflanzliste hinsichtlich der Ver-

wendung auf Spielplätzen, Abstimmung der Liste mit der UNB
-	 Berichterstattung für Langenzenn aktuell, sowie Aktualisierung 

der Homepage
	 Erstellung versch. Berichte für die Rubrik „Naturamt berichtet“, 

wie zum Beispiel zu den Themen Borkenkäfer, Riesen-Bärenklau, 
Berichte über vergangene Veranstaltungen und über den Ge-
winn des Hummelkastens.

	 Aktualisierung der Homepage in der Rubrik „Umwelt, Klima & 
Natur“, sowie Veranstaltungsankündigungen.

-	 Fischkästen Laubendorf
	 Unterstützung bei Recherchearbeiten und Ortsbegehungen
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- 	 Austausch und Zusammenarbeit mit verschiedenen Vereinen, 
wie dem BUND Naturschutz, dem LBV und dem Landschaftspfle-
geverein Mittelfranken.

-	 Kommunikation mit versch. Behörden
	 Abstimmung und Planung versch. Projekte zum Beispiel mit dem 

WWA, AELF Fürth-Uffenheim, Untere Naturschutzbehörde des 
LRA Fürth, staatl. Bauamt Nürnberg und ALE Mittelfranken. 

-	 Betreuung der städt. Wälder und Wälder der Hospitalstiftung
	 In Zusammenarbeit mit dem Förster (AELF Fürth-Uffenheim), 

Betreuung von Verkehrssicherungsmaßnahmen und Öffentlich-
keitsarbeit

	 Abstimmung mit SEG und den Waldbeauftragten, sowie Orga-
nisation und Teilnahme an der jährlichen Waldbeauftragten-Sit-
zung.

-	 Betreuung der Streuobstpflegearbeiten
	 Organisation, Betreuung und Kontrolle der Schnittarbeiten der 

Streuobstbäume
	 Ausloten von Fördermöglichkeiten der Pflege und Kommunika-

tion mit den entsprechenden Behörden.
-	 Ausbau des Nistkästenangebots im Gemeindegebiet
	 Ausloten von Standorten, Bestellung und Weitergabe der Auf-

träge an den Bauhof.
	 Letzte Aktion: Aufhängen von 14 Nistkästen am westlichen Gie-

bel der Gemeinschaftshalle Laubendorf.
-	 Planung eines flächendeckenden Biotopverbunds in Bezug auf 

Totholz-, Sand- und Steinhaufen mit Pflegekonzept für den Bau-
hof und entsprechender Öffentlichkeitsarbeit.

Ausblick:

-	 Fledermausgarten an der Stadtmauer
	 Im sogenannten „Maulwurfsgehege“ sollen ergänzend zu den 

bisherigen Sträuchern noch einige Sträucher mehr und zusätzlich 
nachtblühende Stauden gepflanzt werden. 

	 Die Stadtmauer bietet hier einen idealen Platz zum Aufhängen 
von einigen Fledermausnistkästen. Zusätzlich findet auch der 
Hummelnistkasten, den die Stadt Langenzenn letztes Jahr von der 
Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes Fürth geschenkt 
bekommen hat, im Fledermausgarten einen schönen einen Platz. 

	 Abgerundet wird der Fledermausgarten mit einem Informations-
schild, dass durch den stark frequentierten Fußgängerweg viel 
Aufmerksamkeit bekommt. Der Garten entsteht in Zusammen-
arbeit mit dem LBV.

-	 Schaffung neuer Ausgleichsflächen und Sammeln von Ökokon-
topunkten durch versch. Maßnahmen

	 Planung verschiedener Maßnahmen u.a. in Zusammenarbeit mit 
dem Landschaftspflegeverband Mfr.

-	 Ausbau des naturpädagogischen Angebots und Verbesserung 
der Zusammenarbeit mit Schulen, Kindergärten und Hort

	 Planung von altersspezifischen Angeboten, Pflanzaktionen etc. 
-	 Überarbeitung des Waldlehrpfads und Erweiterung durch den 

Obstlehrpfad
	 Herstellung der Verkehrssicherheit in den Waldgrundstücken, 

Kommunikation mit den Waldbesitzern und entsprechende Öf-
fentlichkeitsarbeit.

Zu einzelnen Punkten wünscht der Ausschuss nähere Ausführungen. 
Die Sachbearbeiterin des Naturamtes soll zu einer Sitzung des Bau-, 
Umwelt- und Verkehrsausschuss eingeladen werden.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

10. Stellenplan 2023 - Anträge aus den Fachbereichen

10.1. Fachbereich 11 - Stundenerhöhung im Sachgebiet Archiv

Sachverhalt:
Aufgrund des großen Aufwands anlässlich der Zusammenführung des 
städtischen Archivguts wird für den Bereich „städtisches Archiv“ eine 
auf zwei Jahre befristete Aufstockung der Stundenkapazität um fünf 
Wochenstunden beantragt.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt eine auf zwei Jahre befristete Aufsto-
ckung der Stundenkapazität für das städtische Archiv von 25 auf 30 
Wochenstunden. Der Stellenplan 2023 der Stadt ist entsprechend an-
zupassen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

10.2. Fachbereich 2 -  Schulsozialarbeit - Wegfall eines „kw“-Vermerks

Sachverhalt:

Zum Schuljahr 2021/2022 erhielt die Mittelschule Langenzenn-Veits-
bronn aus dem Programm „Schule öffnet sich“ des Bayerischen Staats-
ministeriums für Unterricht und Kultus eine 20,05 Std.- Stelle für Schul-
sozialarbeit zugewiesen.

Trotz mehrmaliger Stellenausschreibung konnte die Stelle Seitens der 
Regierung von Mittelfranken nicht besetzt werden. Inzwischen wurde 
die geförderte Stelle einer anderen Schule zugesprochen.

Die Stadt Langenzenn finanziert als freiwillige Leistung seit 2011 Stel-
len für Sozialarbeit sowohl an der Grund- als auch an der Mittelschule. 
Nachdem die Zusage der Förderung vorlag wurde im Stellenplan 2022 
der Stadt Langenzenn bei einer Stelle ein „kw“-Vermerk (künftig weg-
fallend) angebracht.

Von den Schulleitungen, der Schulbeauftragten sowie den Eltern wird 
dringend um Weiterführung der bisherigen Sozialarbeit an der Mittel-
schule Langenzenn-Veitsbronn gebeten. Voraussetzung ist der Wegfall 
des „kw-Vermerks“ und weiterhin freiwillige Finanzierung der Stelle 
durch die Stadt Langenzenn.

Die Verwaltung empfiehlt anzustreben, dass die Finanzierung von Stel-
len für Schulsozialarbeit künftig durch die zuständige Landesbehörde 
erfolgt und nicht als freiwillige Leistung des örtlichen Sachaufwandträ-
gers dessen Finanzmittel bindet.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, den „kw-Vermerk“ einer Stelle für So-
zialarbeit im Stellenplan der Stadt befristet für die Jahre 2023 und 2024 
aufzuheben und die bisherige Schulsozialarbeit an der Mittelschule 
Langenzenn-Veitsbronn als freiwillige Leistung weiter zu finanzieren.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

11. Fortführung der Haushaltsplanberatungen 2023

Sachverhalt:
Fortsetzung der an der Hauptausschuss-Sitzung vom 23.03.2023 begon-
nen Beratungen des Haushaltes 2023.

Zu den Anfragen der letzten Sitzung liegen noch nicht alle Stellung-
nahmen vor, eine Beantwortung erfolgt insgesamt in der nächsten Sit-
zung des Hauptausschusses am 20.04.2023.

Seitens des Sachbearbeiters Kita-Angelegenheiten werden dem Aus-
schuss bereits an heutiger Sitzung Erläuterungen zu folgenden Ansät-
zen im Haushalt gegeben:

HHStellen:
0.4642.6721 (Betriebskostenförderung für Gastkinder)
Insgesamt besuchen derzeit 38 Kinder aus Langenzenn eine Kinderta-
gesstätte in anderen Gemeinden. Davon sind 12 Kinder von der Stadt 
Langenzenn vermittelt worden. Bei den restlichen Kindern haben sich 
die Eltern aus verschiedenen Gründen (pädagogisches Konzept, Be-
triebskita, Nähe zum Arbeitsplatz, etc.) für eine Kita außerhalb von 
Langenzenn entschieden.
Der „Gastkindbeitrag“, der von der Stadt Langenzenn zu leisten ist, 
entspricht dabei der Betriebskostenförderung, die auch innerhalb von 
Langenzenn fällig wäre.

1.4641.9350 (Kindergarten Plapperkiste)
6.000,00 € sind hier für EDV-Verkabelung und WLAN vorgesehen. Im 
Kindergarten Plapperkiste bestehen bisher zwei Büros. In einem Büro 
steht der PC, hier hat das Telefon jedoch keinen Empfang, im anderen 
hat das Telefon zwar Empfang, hier steht jedoch kein PC. Zusätzlich soll 
WLAN in Kita eingerichtet werden, um Tablets in den Gruppen nutzen 
zu können und das Telefon ohne Verbindungsabbrüche in der ganzen 
Einrichtung betreiben zu können.
6.000,00 € sind für Tablets vorgesehen. Die Tablets werden für die Ein-
führung einer Kommunikationsapp mit den Eltern und eine App zum 
Buchen des Mittagessens benötigt.

1.4643.9350 (Krippe Plapperkiste)
Hier sind 2.000,00 € für die EDV allgemein und 2.00,00 € für Tablets 
eingeplant, um den gleichen Ausbau wie im Kindergarten Plapperkiste 
durchzuführen.

1.4649.9350 (Hort am Lindenturm)
Hier sind 6.000,00 € für die EDV allgemein und 6.000,00 € für Tablets 
eingeplant, um den gleichen Ausbau wie im Kindergarten Plapperkiste 
durchzuführen. Die Tablets können im Hort gleichzeitig für Hausauf-
gaben und Projekte verwendet werden.

Für den zeitlichen Ablauf der Haushaltsplanberatungen 2023 ist ge-
plant, dass über die Anträge der Fraktionen zum Haushalt 2023 der 
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Stadt Langenzenn in der April Sitzung des Hauptausschusses eine Bera-
tung und Beschlussfassung erfolgen soll. Hierzu ist es erforderlich, dass 
die Fraktionen vorab die Anträge schriftlich der Verwaltung vorlegen 
damit diese ins Ratsinformationssystem eingestellt werden können.

Nach Vorliegen des Wirtschaftsplanes 2023 des Eigenbetriebes Stadt-
werke Langenzenn kann dem Hauptausschuss der Entwurf der Haus-
haltssatzung 2023 zur Empfehlung an den Stadtrat vorgelegt werden.

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stimmt dem weiteren Vorge-
hen der Haushaltsplanberatungen 2023 zu.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

12. Antrag der CSU-Stadtratsfraktion;
hier: Sachstandsbericht nach einem Jahr Flüchtlingshilfe in Langen-
zenn

Sachverhalt:
Die CSU-Stadtratsfraktion beantragt einen Sachstandsbericht über die 
„Flüchtlingshilfe der Stadt“. Es soll über das Geschehene berichtet, 
aber auch ein Blick in die Zukunft gerichtet werden.

Angefragt sind Auskünfte zur Auszahlung von Geldern (Stadt und Bür-
gerstiftung), der Vermietung städtischer Liegenschaften, der noch be-
stehenden Herausforderungen, Vermietung und Betrieb am Denkmal-
platz 4 (ehemaliges Archiv der Stadt).

Gewünscht wird die Einladung der Vorstandschaft des Vereins „Lan-
genzenn hilft e.V.“ sowie einer Sachbearbeiterin der Wohnungsbau-
gesellschaft zu einer Sitzung des Hauptausschusses.

Des Weiteren soll aufgezeigt werden, wer von städtischer Seite An-
sprechpartner ist und an wen man sich bei Fragen zum Thema „Flücht-
linge“ wenden kann.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung mit einem Sachstands-
bericht zu einem Jahr Flüchtlingshilfe und mit der Einladung des Vereins 
„Langenzenn hilft e.V.“ zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

13. Mitteilungen

13.1. Neue Flüchtlingsunterkunft

Sachverhalt:
Zweiter Bürgermeister Ell informiert über die neue Flüchtlingsunter-
kunft in Langenzenn.

Mehrere Ausschussmitglieder bemängeln eine zu späte Information 
der Öffentlichkeit durch das Landratsamt.

Auszug aus der Niederschrift
über die 31. Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

am Dienstag, den 25.04.2023 um 16:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

2. Kommunales Denkmalkonzept;
hier: Sachstandsbericht

Sachverhalt:
Das Architekturbüro Keim Architekten stellt dem Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschuss den aktuellen Stand des Kommunalen Denkmal-
konzeptes vor.

Am 19.04.2023 fand eine gemeinsame Vorabstimmung mit dem Bauamt 
und der WBG bezüglich Festlegung und Bewertung der Gebäudestruk-
tur im Untersuchungsgebiet statt. Unterschieden wird künftig zwischen 
Bestand, Einzeldenkmalen, erhaltenswerten Gebäuden und Ersatzneu-
bauten um eine sinnvolle städtebauliche Gliederung zu erzielen.

Dies stellt die Basis für eine offene Diskussion der künftigen Nutzung 
und für die weitere Abstimmung mit dem Bayerischen Landesamt für 
Denkmalpflege dar.

Das Kommunale Denkmalkonzept ist der Niederschrift als Anlage 1 
beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

3. Beschlussfassungen zu Ortsbesichtigungen

Der Tagesordnungspunkt wird unter Punkt 11.2. behandelt.

4. Landesgartenschau; 
hier: Bildung eines Arbeitskreises

Sachverhalt:
Aufgrund der Komplexität der Landesgartenschau, da hier die gan-
ze Stadtentwicklung eine große Rolle spielt, und der noch zu grün-
denden Landesgartenschau GmbH, welche voraussichtlich erst im Jahr 
2024 gegründet werden soll, wäre nach Rücksprache mit der Landes-
gartenschau-GmbH München (Bay LGS) die Bildung eines Arbeitskrei-
ses sinnvoll.

Dieser Arbeitskreis soll die bisherigen Pläne und das Bewerbungskon-
zept prüfen, ggf. neue und bessere Ideen einbringen und das Konzept 
in Zusammenarbeit mit verschiedenen Fachstellen wie beispielsweise 
dem Wasserwirtschaftsamt, Landratsamt oder den Naturschutzbehör-
den zusammen mit unserem Stadtbaumeister und der Liegenschafts-
abteilung weiterentwickeln.

In diesem Arbeitskreis sollen neben dem zuständigen Mitarbeiter, dem 
Stadtbaumeister, dem Geschäftsleiter, dem Bürgermeister und dem 
Heimat- und Denkmalbeauftragten je ein Mitglied aus jeder Fraktion 
vertreten sein. Durch die Schaffung eines Arbeitskreises können spe-
zielle Aufgaben und Projekte effektiv beleuchtet und mit den entspre-
chenden Fachstellen abgestimmt werden. Die Mitglieder des Arbeits-
kreises können und sollen ihre spezifischen Fähigkeiten und Kenntnisse 
einbringen, um das Projekt voranzutreiben. Wegen den Terminen mit 
den Fachstellen wäre es gut, wenn die Mitglieder des Arbeitskreises 
auch Termine unter Tags wahrnehmen könnten.

Des Weiteren bietet ein Arbeitskreis die Möglichkeit eine gemeinsame 
Vision und Strategie für die Landesgartenschau zu entwickeln. Durch 
den Austausch von Ideen und Meinungen können die Mitglieder des 
Arbeitskreises dazu beitragen das Projekt zu verbessern und zu opti-
mieren. Dieser soll mindestens einmal im Monat zusätzlich zu den Be-
hördenabstimmungen tagen.

Auch bietet der Arbeitskreis die Möglichkeit, bereits jetzt gezielt ein 
Netzwerk von Interessierten aufzubauen, durch den Austausch von 
Ideen und Erfahrungen innovative Lösungen und Konzepte zu entwi-
ckeln und dadurch die GmbH in ihrer späteren Tätigkeit zu unterstüt-
zen.

Der Arbeitskreis soll auch dazu beitragen, dass die Öffentlichkeit, wel-
che Bestandteil des Verfahrens ist, intensiv in das Projekt eingebunden 
wird. Durch die Schaffung von Beteiligungsmöglichkeiten und die Or-
ganisation von Veranstaltungen können die Mitglieder des Arbeitskrei-
ses dazu beitragen, das Interesse und die Unterstützung der Öffentlich-
keit zu gewinnen, was auch die Arbeit der GmbH und des späteren 
Geschäftsführers erleichtern soll.

Mit E-Mail vom 11.04.2023 bat die Verwaltung jede Fraktion einen Ver-
treter für den „Arbeitskreis Landesgartenschau Langenzenn 2032“ zu 
benennen.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss beschließt die Bildung des 
„Arbeitskreis Landesgartenschau Langenzenn 2032“ mit folgenden 
Mitgliedern:

-	 Erster Bürgermeister Jürgen Habel
-	 Geschäftsleiter der Stadtverwaltung, Christian Kreß
-	 Stadtbaumeister / Fachbereichsleiter Bauamt, Michael Wittmann
-	 Sachgebietsleiter Entwicklung und Zukunft, Liegenschaften und Pro-

jekte, Citymanagement, Markus Tiefel
-	 Heimat- und Denkmalbeauftragter, Roland Schönfelder
-	 Vertreter der CSU-Fraktion, Manfred Durlak (Vertretung Thomas 

Ziegler)
-	 Vertreter/in der SPD-Fraktion, Klaus Roscher (Vertretung Melanie 

Plevka)
-	 Vertreter/in der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Michael Gawehn
-	 Vertreter/in der Freien Wähler-Fraktion, Jutta S.-Kostopoulos (Vertre-

tung Erich Ammon)
-	 Vertreter/in der FDP-Fraktion, (noch nicht benannt)

Zusätzlich zu den festen Mitgliedern des Arbeitskreises kann dieser ent-
sprechend noch Fachkundige zu seinen Sitzungen einladen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

5. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid
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5.1. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid
hier: Anträge aus der laufenden Verwaltung

Sachverhalt:
Den Ausschussmitgliedern werden die Anträge aus der laufenden Ver-
waltung (hier: Geschäftsordnung der Stadt Langenzenn § 13 Abs. 2 Nr. 
4) mitgeteilt. Es wurden fünfzehn Anträge behandelt.

6. Bauleitplanung

6.1. Gemeinde Seukendorf - Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Solarpark Seukendorf Nordwest“ mit Änderung des 
Flächennutzungsplanes; 
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt ein Schreiben zur Abstimmung der Bauleitpla-
nung mit den Nachbargemeinden gem. 2 Abs. 2 BauGB sowie Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 2 BauGB zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 25 „Solarpark Seukendorf Nordwest“ mit Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Seukendorf vor.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

6.2. Markt Erlbach- 12. Änderung des Flächennutzungsplanes „Am Bä-
ckerholz“ mit integriertem Landschaftsplan; 
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt ein Schreiben zur Abstimmung der Bauleitpla-
nung mit den Nachbargemeinden gem. 2 Abs. 2 BauGB sowie Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes „Am 
Bäckerholz“ des Marktes Markt Erlbach vor.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

6.3. Gemeinde Veitsbronn – 16. Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplanes in mehreren Teilbereichen; 
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt ein Schreiben zur Abstimmung der Bauleitpla-
nung mit den Nachbargemeinden gem. 2 Abs. 2 BauGB sowie Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 2 BauGB zur 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Veitsbronn vor.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

7. Sonderabfalldeponie Raindorf 
hier: Deponiejahrbuch 2022

Sachverhalt:
Die Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH (gsb) hat das Deponiejahr-
buch 2022 für die Sonderabfalldeponie Raindorf veröffentlicht und 
neben anderen amtlichen Stellen der Stadt Langenzenn zur Kenntnis 
weitergeleitet.

Im Jahrbuch sind u.a. sämtliche technische Prüfberichte, Statistiken zur 
Sondermüllsammlung, Messungen und Abschussberichte der gsb in di-
gitaler Form enthalten.

Nach Sichtung der Unterlagen konnte seitens der Verwaltung festge-
stellt werden, dass sich keine besonderen Vorkommnisse, Anomalien 
oder anderweitige außerordentliche Ergebnisse ergeben haben und 
der laufende Betrieb der Sonderabfalldeponie nicht gefährdet ist.

Ergebnisse der Deponievermessung vom 30.12.2022

*	Gesamtvolumen				    897.250 m³
*	Verfülltes Gesamtvolumen			   700.616 m³
*	Verfülltes Volumen im Berichtsjahr		    16.113 m³
*	Restvolumen der Deponie			   196.634 m³
*	Aufnahme Deponiebetrieb			  Wiederinbetrieb-
						      nahme 02/2017
*	Restlaufzeit der Deponie			   voraussichtlich 2031

Der allgemein zusammenfassende Auszug aus dem Jahresbericht lautet 
wie folgt:

Leitungsuntersuchungen
Im Berichtsjahr wurden die jährlichen Reinigungen und Untersuchung 
der Leitungssysteme der SAD Raindorf durch das Fachunternehmen 
RRS, Nürnberg, ausgeführt. Außerdem wurden zusätzliche Reinigun-
gen der Haltungen SW 14 - SW15 - SW102 im Februar, Juni, August und 

Dezember des Berichtsjahres vorgenommen.
Die Ergebnisse sind mit den Kontrollen der Vorjahre vergleichbar. 
Durch Setzungen in und am Deponiekörper sind leichte Verformungen 
und Unterbögen an einigen Rohrabschnitten festzustellen. Inkrustatio-
nen und Ablagerungen konnten durch Hochdruckreinigung und den 
Einsatz einer Spezialdüse (Schlag-/Vibrationsdüse – Hochdruck) in allen 
untersuchten Sickerwasser- Leitungen durchgängig gereinigt und mit-
tels Kamerabefahrung inspiziert werden. Der Sickerwasserdurchfluss ist 
komplett in allen Sickerwasserleitungen gewährleistet.
Die Kanalleitungen des Oberflächen- und des Straßenabwassers wur-
den im Berichtszeitraum ebenfalls gereinigt und kamerabefahren. 
Ausnahmen sind die stillgelegten, nicht mehr benötigten Oberflächen-
wasserleitungen der Kassetten E, D, C, B, A und K. Die Ergebnisse der 
Kamerabefahrungen sowie der Überwachungsplan der Sickerwasser-
becken und der Schächte sind in der Anlage 3 tabellarisch dargestellt. 

Grundwasser/Schichtenwasser/Kontrolldrainagen 
Die Grundwasseruntersuchungen, einschl. Schichtenwasser und Kont-
rolldrainagen, bestätigen im Berichtsjahr die bisherigen Befunde. Die 
Analysenergebnisse zeigen im Gesamtbild, dass keine von der SAD 
Raindorf ausgehende Beeinträchtigung gegeben ist.

Der Ausschuss erhält in der Anlage sämtliche mitgelieferte Daten zum 
Jahrbuch 2022 der Sonderabfalldeponie Raindorf zur Kenntnisnahme. 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

8. Interimslösung Kita - Ermächtigung des ersten Bürgermeisters zur 
Vergabe der Errichtung der Containeranlage

Sachverhalt:
Für die Errichtung einer Interims-Kindertagesstätte in Modul-Contai-
nerbauweise in der Berliner Straße wurden die erforderlichen Leistun-
gen unter der Kennung KTL-2023-01 am 03.04.2023 auf der Vergabe-
plattform des Bayerischen Staatsanzeigers im beschränkten Verfahren 
ausgeschrieben.

Der Leistungsumfang enthält im Wesentlichen die Lieferung und Mon-
tage der zweigeschossigen Containeranlage, bestehen aus etwa 16 
Containern mit einer Bruttogeschossfläche von rund 270m².

Im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens wurden 6 Firmen zur Ange-
botsabgabe aufgefordert. Die Submission findet am 28.04.2023 statt.

Aufgrund des Sitzungsterminplans und der derzeit schwer zu kalku-
lierenden Lieferfristen ist eine zeitnahe Vergabe nach erfolgter Sub-
mission sinnvoll und zielführend, da bis zu ca. 3 Wochen Bindefrist ein-
gespart werden könnten. Für die Vergabe der Arbeiten wäre der erste 
Bürgermeister bzw. dessen Vertreter im Amt daher zu ermächtigen.

Der Ausführungszeitraum beläuft sich von Juni bis Anfang September 
2023.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss ermächtigt den ersten Bür-
germeister bzw. dessen Vertreter im Amt zur Vergabe der Bau- und 
Lieferleistungen „Containeranlage“ für die Interims-Kindertagesstätte 
in der Berliner Straße (KTL-2023-01).

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

9. Errichtung einer öffentlichen WC-Anlage in Nähe der Försterallee; 
hier: Information über neuen Sachstand und ggf. neue Beschlussfas-
sung

Sachverhalt:
Zum Thema öffentliche Toilette in der Nähe der Försterallee liegen zwei 
neue, vom bisherigen Kenntnisstand abweichende Informationen vor:

-	 Der jetzige Biergarten kann in seiner provisorischen Form nur noch 
maximal zwei Jahre weitergehen, dann ist ein mit dem bayerischen 
Landesamt für Denkmalpflege abgestimmtes neues Gebäude erfor-
derlich oder die Nutzung als Biergarten endet.

-	 Die 80%-igen Fördermittel für die genehmigte Toilettenanlage inner-
halb der Stadtmauer (Schätzkosten 208.250,00 €, davon 172.300,00 
€ vorläufig förderfähig und 137.900,00 € vorläufig bewilligt) sind 
noch nicht verfallen und könnte noch verwendet werden, sofern die 
Entscheidung zum Bau kurzfristig fällt. Wird dieser Bau komplett ab-
gelehnt, verfallen nicht nur die 20% Sonderförderung, sondern auch 
die 60% reguläre Förderung.

Im Bereich der „Försterallee“ soll eine öffentliche Toilettenanlage dau-
erhaft errichtet werden, die unter anderem den Besuchern des derzeit 
auf maximal 296 Besucher ausgelegten Biergartens, des Kulturhofs so-
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wie der ZennOase in kürzester Entfernung zur Verfügung steht.
Derzeit liegen für zwei WC-Anlagen – Toiletten im Rahmen der Ki-
osk-Variante („kleine Lösung“) und Toiletten auf dem Parkplatz 
„Zennstraße“ („große Lösung“) – Baugenehmigungen vor. Für die 
„große Lösung“ liegt zudem ein gültiger Förderbescheid vor. Sämt-
liche Anträge wurden durch die verschiedenen städtischen Gremien 
und Ausschüsse beschlossen.

Insbesondere auch zu den Zeiten außerhalb des Biergarten-Betriebs soll 
für die Nutzer der Freizeitanlage „Försterallee“ und die Besucher des 
Spielplatzes eine öffentliche Toilette zur Verfügung stehen. Eine För-
derung über Städtebauförderung ergibt sich, da die Toilette mit einem 
stark überwiegenden Anteil der Öffentlichkeit zur Verfügung steht 
und damit eine wichtige Versorgungslücke in diesem Bereich schließt.

Provisorischer Biergarten darf nur bis Ende 2024 betrieben werden

In der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses vom 
28.03.2023 wurde das gemeindliche Einvernehmen für den Antrag auf 
befristeten Betrieb der „Biergarten Oase“ auf weitere 2 Jahre auf dem 
Grundstück Flur-Nr. 241, Gemarkung Langenzenn, erteilt.

Die Verwaltung teilt mit, dass bereits in der Sitzung des Bau-, Umwelt- 
und Verkehrsausschusses am 22.11.2022 für den unbefristeten Betrieb 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt wurde. Aus denkmalschutz-
rechtlichen Gründen konnte dem Antrag nicht zugestimmt bzw. ge-
nehmigt werden (hier: Schreiben LRA Fürth vom 08.03.2023).

Auszug aus dem Schreiben:

…. Dem unbefristeten Betrieb kann von Seiten der Denkmalbehörden 
erst zugestimmt werden, wenn den Denkmalbehörden vorab eine 
denkmalgerechte Planung und Ausführung zur Abstimmung vorgelegt 
wird, die die historische Erscheinungsweise der Langenzenner Stadt-
mauer durch eine qualitätsvolle, zeitgenössische Architektur und Frei-
flächengestaltung ergänzt…..

Die Baugenehmigung wurde, lt. Rücksprache mit dem Antragsteller, 
für zwei Jahre erteilt.

Förderung noch immer möglich, wenn kurzfristig entschieden wird

Bei einem Termin am 05.04.2023 mit der Regierung von Mittelfranken 
wurde auch von Seiten der Regierung die Förderung der Errichtung 
einer öffentlichen WC-Anlage in Nähe der Försterallee angesprochen. 
Die Regierung teilte uns nun folgendes mit:

„Die Aufstockung aus dem Bayerischen Städtebauförderprogramm 
„Innenstädte beleben“ in Höhe von 20 % (60% auf 80%) kann nun 
doch, entgegen des damaligen der Verwaltung mitgeteilten Fristen-
des (30.06.2023), um ca. 6 Monate verlängert werden. Nach dieser Frist 
würde die Förderung für die aktuell genehmigte WC-Anlage („große 
Lösung“) wieder im normalen Städtebauförderprogramm landen.“
Hierfür wäre zu klären, ob es für das normale Städtebauförderpro-
gramm auch eine Fristverlängerung gibt, sofern der Bau nur verscho-
ben aber nicht ausgeschlossen wird.

Die Regierung bittet nun um Mitteilung, ob die Maßnahme umgesetzt 
werden soll oder nicht, damit hier die für Langenzenn bereitgestellten 
Fördermittel bei Nichtumsetzung ggf. anderweitig vergeben werden 
können.

Sollte das Gremium sich komplett gegen den aktuell genehmigten 
Standort der großen Lösung entscheiden und einen neuen Standort be-
vorzugen, wäre ein komplett neues Baugenehmigungsverfahren (Bau,- 
Wasserrecht, Denkmalschutz usw.) auszuarbeiten. Des Weiteren wäre 
ein neuer Förderantrag bei der Regierung von Mittelfranken zu stellen.

Bzgl. der möglichen Förderung der WC-Anlage in der genehmigten Ki-
osk-Variante (kleine Variante) wurde die Regierung von Mittelfranken 
um Stellungnahme einer möglichen Förderfähigkeit gebeten. Anbei 
die Aussage der Regierung:

Laut mündlicher Aussage der Regierung vom 13.04.2023 wäre eine För-
derfähigkeit der WC-Anlage gegeben, da auch hier grundsätzlich die 
städtebaulichen Ziele erfüllt sind. Eine konkrete Förderzusage ist je-
doch erst möglich, wenn ein entsprechender, neuer Förderantrag hier-
zu vorliegt und durch die Regierung bearbeitet werden kann (neues 
Förderverfahren).

Daraus folgt, dass der aktuell gültige Förderbescheid („große Lösung“) 
aufzuheben wäre.

Des Weiteren wurde die Situierung einer WC-Anlage hinter der west-
lichsten Stapelwand Richtung Schießhausplatz in der Försterallee beim 

Landesamt für Denkmalpflege angefragt. Hierzu hat die Verwaltung 
folgende Stellungnahme des Landesamtes erhalten:

Die Aussage des Landesamtes für Denkmalpflege lag zur Sitzung noch 
nicht vor.

Die Verwaltung teilt mit, dass am 03.05.2023 ein Amtstag der Denk-
malschutzbehörde stattfindet und noch weitere Gespräche stattfinden. 
Hierzu werden ggf. in der nächsten Stadtratssitzung am 11.05.2023 
weitere Informationen bekannt gegeben.

Aufgrund der oben dargestellten Stellungnahmen könnte der aktuelle 
Förderantrag („große Lösung“) verlängert und die Verwaltung mit der 
Umsetzung der genehmigten und geförderten WC-Anlage beauftragt 
werden.

Bei Ausschreibungen bittet die Regierung von Mittelfranken aktuell da-
rum, die Submissionsergebnisse weiterzuleiten, um ggf. bei Kostener-
höhungen Anpassungen bei den Fördermitteln vornehmen zu können.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss spricht sich mehrheitlich für 
eine Umsetzung nördlich der Stadtmauer aus und verweist auf die zu-
letzt gefassten Beschlüsse.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung zur 
Verlängerung des Förderantrags und gleichzeitig zur Umsetzung der ge-
nehmigten und geförderten WC-Anlage „südlich der Stadtmauer‘“.

einstimmig abgelehnt			   Dafür: 0  Dagegen: 8   

10. Verkehrsangelegenheiten

10.1. Einbahnstraßenregelung Schreiberstorberg und Obere Ringstra-
ße;
hier: Mitteilung Sachstand

Sachverhalt:
In der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss wurde bzgl. des Sachstan-
des zur Einbahnstraßenregelung Schreiberstorberg/Obere Ringstraße 
angefragt.

Hierzu liegt nun vom Landratsamt die Mitteilung vor, dass ab dem 
17.04.2023 die Fahrpläne umgesetzt und damit die neue Einbahnstra-
ßenregelung ab diesem Zeitpunkt umgesetzt werden können. Ein Hin-
weisschild „geänderte Verkehrsführung“ soll noch angebracht werden.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

11. Sachstandsberichte laufender städtischer Projekte

11.1. Bericht über den Zustand der Brunnen im Kernort und den Au-
ßenorten

Sachverhalt:
Standorte der städtischen Brunnen in Langenzenn und allen Außen-
orten:

* Innenhof im Rathaus
* Prinzregentenplatz
* Hindenburgstraße, Höhe Joghurteria 
* Schwabenberg, vor dem Kloster
* Burggrafenhof, Dürrnfarrnbacher Weg vor dem Feuerwehrhaus 
* Keidenzell, Fürther Straße vor dem Feuerwehrhaus
* Kirchfembach, Kirchfembacher Straße, Ecke Hammermühlenweg 
* Laubendorf, Wilhermsdorfer Straße, Ecke Pfarrweg 
* Heinersdorf, Meiersberger Straße, Höhe Hausnummer 9

Die städtischen Brunnen werden bei der Inbetriebnahme im Frühjahr 
auf ihre Funktionsweise überprüft, sowie beim Abstellen des Wassers 
im Herbst auf mögliche Schäden kontrolliert.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

11.2. Bauwerksanierung 2022; Stadtfriedhof - Sanierungsarbeiten der 
südlichen Friedhofsmauer;
hier: Sachstandsbericht

Sachverhalt:
Anfang Februar hat die beauftragte Firma Knörr mit den Sanierungs-
arbeiten an der südlichen und östlichen Friedhofsmauer begonnen.

Die Aufmauerung der Südwand, wie auch der Putz auf der unbewehr-
ten Betonwand, wurden entfernt. Hierbei wurde festgestellt, dass die 
unbewehrte Betonwand komplett schadhaft ist und nicht wie geplant 
saniert werden kann.

Aus Standsicherheitsgründen muss daher eine komplette Stahlbeton-
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wand vor der vorhandenen schadhaften Betonwand in gesamter Höhe 
(neue Aufmauerung entfällt) erstellt werden. Die Maßnahme wurde 
mit dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege abgestimmt und 
genehmigt. Mehrkosten für die Umplanung entstehen nicht.

Der Putz und die Abdeckung der östlichen Wand wurde entfernt und 
die Risse statisch mit Fugenanker saniert. Die Fundamente für die Stahl-
betonwand sind auf der kompletten Länge hergestellt. Ab dieser Wo-
che beginnt die Firma Knörr mit der Erstellung der südlichen Stahlbe-
tonwand. Alle Arbeiten liegen im vorgegebenen Zeitplan.

Die Mauer im westlichen Bereich wird im weiteren Baufortgang über-
prüft und ggf. werden notwendige Unterhaltsmaßnahmen durchge-
führt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

12. Hochwasserschutz Zenn;
hier: Weiteres Vorgehen nach Freigabe Planungskonzept

Sachverhalt:
Das Planungskonzept zum Hochwasserschutz an der Zenn wurde im 
Wasserwirtschaftsamt erstellt und Mitte März sowohl von der Regie-
rung von Mittelfranken als auch vom Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz freigegeben.

Damit sind die Voraussetzungen gegeben, um die Unterlagen für die 
Vergabe von Planungsleistungen anzufertigen und Planungsbüros zur 
Anfertigung eines Vorentwurfs zu beauftragen.

Der Auftrag wird EU-weit ausgeschrieben und soll mit möglichst wenig 
Vorgaben erfolgen um ergebnissoffen zu bleiben und weitere Ideen 
der Planungsingenieure zu ermöglichen.

Wie bereits in der Basisstudie und den Vorüberlegungen dargelegt, 
wird am Ende die Maßnahme umgesetzt, die nach Abwägung von Effi-
zienz und Kosten die wirkungsvollste ist.

Die Klimaschutzstelle bleibt in engem Kontakt mit dem WWA um die 
Maßnahme auch mit anderen Projekten zu koordinieren, wie Landes-
gartenschau und Starkregenkonzept.

Lt. Planungsvereinbarung erstreckt sich die Planungsleistung über drei 
Jahre.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

13. Mitteilungen

13.1. Bauleitplanung für Windenergieanlagen/Repowering-Bebau-
ungsplan; 
hier: Merkblatt

Sachverhalt:
Die Bundesregierung hat zur Förderung der Erneuerbaren Energien 
das sog. Wind-an-Land-Gesetz beschlossen. Das Wind-an-Land-Gesetz 
beinhaltet das Windenergieflächenbedarfsgesetz (WindBG) sowie Än-
derungen des Baugesetzbuches (BauGB). Diese Neuerungen und Ände-
rungen sind bereits zum 01.02.2023 in Kraft getreten.

Hierzu liegt vom Bayerischen Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr ein Merkblatt (Stand 06.04.2023) zur Bauleitplanung für Wind-
energieanlage, insbesondere Repowering-Bebauungsplan vor.

Das Merkblatt ist im Ratsinformationssystem eingestellt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Auszug aus der Niederschrift
über die 46. Sitzung des Stadtrates

am Donnerstag, den 11.05.2023 um 18:30 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Betreuungsplätze in Kindertagesstätten; 
hier: Bedarfsanerkennung zusätzlicher Plätze

Sachverhalt:
Aufgrund der vermehrten Nachfrage nach Kinderbetreuungsplätzen 
wurde bereits im Jahr 2020 als Interimslösung eine Krippengruppe mit 
insgesamt 15 Betreuungsplätzen am Klaushofer Weg 1 eingerichtet. 
Diese Plätze sind bereits vollständig ausgelastet. Freie Kapazitäten ste-
hen derzeit nicht mehr zur Verfügung.

Sowohl die Anmeldezahlen für das Kita-Jahr 2023/2024, als auch die 
Bedarfsplanungen der vergangenen Jahre zeigen, dass ein zusätzlicher 
Bedarf an Krippen-, Kindergarten und Hortplätzen besteht.

In einem ersten Schritt ist zur Bedienung des Bedarfs eine zusätzliche 
Krippen- und eine zusätzliche Kindergartengruppe notwendig.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt gemäß Art. 7 BayKiBiG die Bedarfsanerken-
nung von 12 zusätzlichen Plätzen im Krippenbereich sowie von 25 zu-
sätzlichen Betreuungsplätzen im Kindergartenbereich.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 15  Dagegen: 0   

2. Interimslösung Kita; 
hier: Finanzierungsplan und Eigenmittelbestätigung sowie Vorstellung 
des Angebotes

Sachverhalt:

Vorstellung des Angebotes

Die Stadt Langenzenn hat im Rahmen einer beschränkten Ausschrei-
bung Angebote für eine Interimskindertagesstätte in Containerbau-
weise angefordert.

Zum Eröffnungstermin am 28.04.2023 lag lediglich ein Angebot vor. 
Die Angebotssumme für die Montage, Nutzung und Demontage nach 
einer Gesamtnutzungsdauer von drei Jahren lautet auf brutto 381.972 
Euro. Das Angebot liegt somit innerhalb der Kostenschätzung von 
330.000 bis 400.000 Euro und liegt somit im wirtschaftlichen Rahmen.

Im Rahmen eines Planungsgesprächs mit dem Bieter konnten noch 
Optimierungen und Anpassungen der baulichen Anlage durchgeführt 
werden. Somit ergeben sich auch Veränderungen bei der Angebots-
summe und bei den monatlichen Mietkosten.

Auf Grundlage des Ermächtigungsbeschlusses des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses vom 25.04.2023 ist eine Vergabe durch den Bür-
germeister bzw. seinen Vertreter im Amt möglich.

Derzeit erfolgt mit der Regierung von Mittelfranken noch eine Abstim-
mung zu der Förderung der Mietkosten, so dass die Auftragsvergabe 
nach dieser Klärung erfolgt.

Finanzierungsplan und Eigenmittelbestätigung

Für die Interimslösung für eine Kindertagesstätte in Containerbauwei-
se ist eine zweigeschossige Einrichtung – je eine Gruppe Krippe mit 
12 Plätzen und eine Gruppe Kindergarten mit 25 Plätzen – auf einer 
Fläche in der Thüringer Straße vorgesehen.

Die Anmietung von Räumen für den Betrieb bedarfsnotwendiger Kin-
dertageseinrichtungen wird im Rahmen einer Einmalförderung nach 
Nr. 9.3 FAZR gefördert.

Die Gesamtmietkosten für drei Jahre belaufen sich auf 247.032 €. Die 
Höhe der Zuweisung beträgt 30 % der förderfähigen Jahresmiete dies 
sind voraussichtlich 19.600 €. Die Zuweisung wird als einmaliger Fest-
betrag zur Hälfte der Mietzeit (3/2025) ausgezahlt.

Der Finanzierungsplan ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Stadtrat Durlak erkundigt sich nach dem Zeitplan sowie der Personal-
situation.

Die Verwaltung teilt mit, dass eine Nutzung der Interimslösung ab Sep-
tember angestrebt wird. Als Personal werden insgesamt vier Kräfte be-
nötigt, hierfür erfolgt demnächst eine Stellenausschreibung.

Beschluss:
Der Stadtrat nimmt vom vorliegenden Finanzierungsplan für die Inte-
rimslösung für eine Kindertagesstätte in Containerbauweise Kenntnis 
und beschließt die Umsetzung auf den städtischen Flächen in der Thü-
ringer Straße, Flurnummer 1016/9.

Die Verwaltung wird beauftragt den Zuwendungsantrag bei der Regie-
rung von Mittelfranken einzureichen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 16  Dagegen: 0   

3. Neuerlass der Gebührensatzung für die städtischen Kindertagesstät-
ten (Kindertagesstättengebührensatzung - KiTaGebS 2023 -)

Sachverhalt:
Aufgrund stark gestiegener Sachkosten, stark steigenden Personalkos-
ten, aber auch zum Ausgleich des bisherigen Defizites bei den Kinder-
tagesstätten schlägt die Verwaltung folgende Änderung bei den Ge-
bührensätzen von:
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Krippen:

					        alt	    neu

mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden		 262,00 €	 282,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden		 289,00 €	 311,00 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden		 316,00 €	 340,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden		 343,00 €	 369,00 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden		 370,00 €	 398,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden		 397,00 €	 427,00 €
mehr als 9 bis einschließlich 10 Stunden	 424,00 €	 456,00 €
Kindergarten:

					        alt	    neu

mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden		 131,00 €	 141,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden		 144,50 €	 155,50 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden		 158,00 €	 170,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden		 171,50 €	 184,50 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden		 185,00 €	 199,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden		 198,50 €	 213,50 €
mehr als 9 bis einschließlich 10 Stunden	 212,00 €	 228,00 €
Hort:

					        alt	    neu

mehr als 2 bis einschließlich 3 Stunden		 135,50 €	 152,00 €
mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden		 151,00 €	 169,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden		 166,50 €	 186,00 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden		 182,00 €	 203,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden		 197,50 €	 220,00 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden		 213,00 €	 237,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden		 228,50 €	 254,00 €
mehr als 9 bis einschließlich 10 Stunden	 244,00 €	 271,00 €
Die vorgeschlagenen Gebührensätze orientieren sich am Durchschnitt 
der Kita-Gebühren umliegender Gemeinden, bzw. an den neuen Ge-
bühren der kirchlichen Einrichtungen in Langenzenn.

Nach den allgemeinen Haushaltsgrundsätzen der Gemeindeordnung 
ist der Haushalt der Gemeinde wirtschaftlich zu führen. Bei der Ein-
nahmebeschaffung steht an erster Stelle die Erhebung von Entgelten 
für erbrachte Leistungen.

Der Hauptausschuss hat in der Sitzung vom 30.03.2023 mehrheitlich, 
mit 6 : 2 Stimmen, folgende Beschlussfassung empfohlen.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den vorliegenden Entwurf der Gebührensat-
zung für die Kindertagesstätten (KindertagesstättenGebS – KiTaGebS 
2023) als Satzung.

Der Entwurf der Satzung ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 13  Dagegen: 3   

4. Neuerlass der Gebührensatzung für die Mittagsbetreuung an der 
Grundschule

Sachverhalt:
Aufgrund stark steigender Sachkosten, ansteigenden Personalkosten, 
aber auch zum Ausgleich des bisherigen Defizites bei der Mittagsbe-
treuung schlägt die Verwaltung eine Anhebung der Gebühren von bis-
her 88,00 € auf 95,00 € vor.

Nach den allgemeinen Haushaltsgrundsätzen der Gemeindeordnung 
ist der Haushalt der Gemeinde wirtschaftlich zu führen. Bei der Ein-
nahmebeschaffung steht an erster Stelle die Erhebung von Entgelten 
für erbrachte Leistungen.

Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung vom 30.03.2023 mehrheitlich, 
mit 7 : 1 Stimmen, folgende Beschlussfassung empfohlen.

Stadträtin Plevka erkundigt sich, ob auch eine Platzsplittung berück-
sichtigt wurde.

Die Verwaltung teilt mit, dass eine Platzsplittung, die tageweise buch-
bar ist, geplant wird und hierfür noch eine Änderung der Satzung er-
folgt. Die Kosten bleiben dabei unverändert.

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt den vorliegenden Entwurf der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Mittagsbetreuung der Stadt Langen-
zenn als Satzung.

Der Entwurf der Satzung ist der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 13  Dagegen: 3   

5. Mitteilungen

5.1. GIS-Auskunftstool für Stadträtinnen und Stadträte

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt ein Antrag bezüglich der Bereitstellung eines 
GIS-Zuganges für Stadträtinnen und Stadträte vor.

Es wird mitgeteilt, dass der GIS-Zugang - aus Datenschutzgründen ohne 
Eigentümerdaten -  eingerichtet werden konnte.

Die Zugangsmöglichkeit wird in der nächsten Bau-, Umwelt und Ver-
kehrsausschusssitzung am 23.05.2023 vorgestellt. Im Anschluss erhalten 
alle Stadträtinnen und Stadträte eine entsprechende persönliche Be-
nutzerkennung per Email zugeschickt.

Der Stadtrat nimmt Kenntnis.

5.2. Bücherei - Mitteilung über eingeschränkte Öffnungszeiten

Sachverhalt:
Im Monat Mai 2023 ist die Bücherei nur eingeschränkt, wie folgt, ge-
öffnet:

dienstags					    von 14 – 18 Uhr
donnerstags				    von 15 – 17 Uhr
an den Samstagen, 06./13./20.05.2023		  von   9 – 13 Uhr

Im Juni 2023 bleibt die Bücherei geschlossen.

Der Stadtrat nimmt Kenntnis.
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V.i.S.d.P.: 1. Vors. Hans Klinner, Wiesenweg 9, 90579 Lan-
genzenn – E-mail: seniorenrat@langenzenn.net 
Tel. 09101/703-630

Seniorenrat Langenzenn

Mittelfränkische Seniorenräte 
unterstützen Langenzenner VGN-Antrag
Zur letzten Bezirksversammlung der mittelfränkischen Se-
niorenräte hatte der Langenzenner Seniorenrat das Thema 
VGN-Tarif eingebracht. Einstimmig wurde die Forderung 
nach Einführung eines Tagestickets für Senioren für 5,– Euro 
verabschiedet. Leider haben bislang trotz aller bisherigen 
Bemühungen nur die Städte Nürnberg und Fürth im Nach-
gang zum neuen Deutschland-Ticket tarifliche Verbilligun-
gen in ihrem Bereich für den VGN umgesetzt.
Im Landkreis Fürth bleibt insbesondere der westliche Land-
kreis weiterhin massiv benachteiligt.

Musikalischer Nachmittag 
zum Singen und Tanzen am 11. Juli
Für alle die gerne singen 
und auch tanzen spielt 
Georg Keck am Dienstag, 
den 11. Juli ab 14 Uhr im 
Bürgerhaus. Wir wollen 
gemeinsam in fröhlicher 
Runde bei Kaffee und 
Kuchen altbekannte Lie-
der singen und auf der 
Tanzfläche das Tanzbein 
schwingen.
Um die Veranstaltung 
besser planen zu können, 
wäre eine Voranmeldung 
hilfreich ab sofort unter 
Tel.  09101-703-630 oder 
per Mail an seniorenrat@
langenzenn.net

Die 3-Tages-Radtour ist ausgebucht
Mit einigen organisatorischen Mühen hat Tourleiter Her-
mann Meier es geschafft, für alle 30 Radler der 3-Tages-Tour 
ins Fränkische Weinland im August ein Quartier in Wiesen-
bronn zu bekommen. Alle weiteren Informationen zu der 
Tour erfolgen direkt von Hermann Meier.
Neue Interessenten können aktuell nur auf eine Warteliste 
genommen werden, falls jemand absagt.
Die nächsten Tages-Radtouren starten am Freitag, den 09. 
Juni nach Gremsdorf und ebenfalls am Freitag, den 07. Juli 
nach Neustadt a.d. Aisch.

Stadtradeln erfolgreich abgeschlossen
Beim diesjährigen Stadtradeln haben die Oldie-Radler ihren 
Spitzenplatz in Langenzenn verteidigt. Auch wenn heuer 
wetterbedingt mit insgesamt 9.350 km weniger Gesamtkilo-
meter von den 25 Radlern zurückgelegt wurden, so konnte 
damit Platz 6 in der Landkreiswertung erreicht werden. Die 
meisten km legten der Team-Chef Wolfgang Schulz (1.022) 
gefolgt von Manfred Müller, Hermann Meier und Apollonia 
Döllinger in den 3 Wochen zurück.

Letztes Handy-Cafe in diesem Schuljahr 
+ Hilfe zur Digitalen Hausapotheke
Für das letzte Handy-Cafe in diesem Schuljahr in der Mittel-
schule am Montag, den 19. Juni gibt es dieses Mal neben der 
ganz normalen Hilfestellung für alle Smartphone-Nutzer 
noch ein besonderes Angebot.
Wir zeigen, wie man sich eine digitale Hausapotheke zule-
gen kann. Diese ist kostenlos und anonym. Sie hilft den Me-
dikamentenbestand ganz einfach zu verwalten. Sie können 
damit einen Therapieplan anlegen und gleichzeitig die Er-
innerung bekommen, wenn ein Medikament zur Neige geht 
und ein neues Rezept ansteht.

Start des neuen Kochkurses
Der Seniorenrat wird auch in diesem Jahr in Kooperation 
mit der Mittelschule Langenzenn-Veitsbronn wieder einen 
Kochkurs anbieten. Schülerinnen und Schüler der 7. Jahr-
gangsstufe kochen gemeinsam mit Interessierten in der 
Schulküche ein leckeres Menü. Die Teilnehmer des Kurses 
lernen, wie man schnell und unkompliziert ein gutes Essen 
zaubert und die Jugendlichen können zeigen, was sie ge-
lernt haben.
Zu dieser Generationen verbindenden Aktion – die schon im 
letzten Jahr sehr gelungen war – sind gerne wieder Frau-
en und Männer jeden Alters eingeladen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Der 2-malige Kurs am Donnerstag, 
29.06.2023 und Donnerstag, 06.07.2023 ist jeweils von 09:45 
Uhr bis 11:30 Uhr. Kosten entstehen keine. Anmeldung er-
beten an den Seniorenrat bis spätestens 15. Juni. Die Anzahl 
der Plätze ist begrenzt.

Kaffee-Klatsch Horbach 
am 21. Juni im Siebener Cafe
Zu einer gemütlichen Kaffee-Runde und gemeinsamen Ge-
sprächen laden wir wieder alle Senioren aus Horbach und 
Umgebung ein. Dazu treffen wir uns wieder im Siebener 
Cafe am Mittwoch, den 21. Juni – ab 14 Uhr. Alle Gäste sind 
herzlich willkommen.

10 Jahre Veeh-Harfen-Gruppe
Zum 10-jährigen Jubiläum der Veeh-Harfen-Gruppe hatte 
diese die Öffentlichkeit zu einem besonderen Übungsnach-
mittag eingeladen. In dieser gut besuchten Veranstaltung 
stellte die Gruppe ihr breites Repertoire mit harmonischen 
Klängen vor.
Seniorenratsvorsitzender Hans Klinner ging in seiner Begrü-
ßung auf die Entstehung des Instrumentes ein, nachdem er 
die Erfinder-Familie gut kennt und bedankte sich insbeson-
dere bei der Leiterin der Gruppe, Frau Ingrid Templin. Jede 
Spielerin erhielt zudem eine Rose zum Jubiläum.
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Seniorenrat Langenzenn: Kegeln mit Renate Rupprecht + 
Bernhard Schäfer: 14.00 Uhr Kegelbahn im Kegelzentrum, 
Reichenberger Str. 41 
Freitag, 16. Juni 
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 19. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Handy-Cafe mit der Mittelschule 
– 14.00-15:30 Uhr Eingangsbereich Mittelschule, Klausho-
fer Weg 4; Anmeldung erbeten unter Tel. Nr. 0174 1622880 
(Frau Mirowsky)
Heute zusätzliches Thema: Digitale Hausapotheke
Dienstag, 20. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Gedächtnistraining 14 Uhr Bürger-
haus, großer Saal
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm
Mittwoch, 21. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina Lie-
beton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-
Str. 7; TN-Gebühr 4,00 Euro
Seniorenrat Langenzenn: Swingolf mit Georg Keck und Hans 
Ziolko: 13.30 Uhr Swingolf Anlage Horbach, Vogelsgasse 6
Seniorenrat Langenzenn: Kaffee-Klatsch Horbach, 14 Uhr 
Swingolf-Cafe
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 
18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.
Freitag, 23. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 26. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 27. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und wei-
tere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 Uhr Bür-
gerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@langenzenn.
net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm
Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionsterminen 
des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer Arbeit und 
evtl. ausführlichere Informationen zu den Themen finden 
Sie auf der Homepage:  https://seniorenrat-langenzenn.
hpage.com/aktuelles.html und auch im Schaukasten beim 
Eingang zum Rathaus-Innenhof rechts.
Mit der Teilnahme an den öffentlichen Veranstaltungen des 
Seniorenrates stimmen die Teilnehmer gleichzeitig der Ver-
öffentlichung von Fotos zu.
Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 0000 
0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck angeben: 
„Spende an Seniorenrat“

MitarbeiterInnen gesucht für:
- die Leitung bzw. Unterstützung der Kurzradel-Touren
- die Mithilfe bei gelegentlichen Veranstaltungen zur Aus-
gabe von Kaffee und Kuchen bzw. Getränken oder zur Be-
stuhlung der Räumlichkeit
Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch auf unse-
rer Homepage unter Aktuelles und gerne direkt vom Vor-
sitzenden des Seniorenrates Hans Klinner Tel. 09101/703-630 
oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net

Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage be-
kannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit der 
Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die Zustim-
mung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).

Die bislang festen sozialen Beratungstermine durch 
Heidemarie Reuther (Tel. 09101/990834) und Manfred Lober 
(Tel. 09101/8209) am 2. und 4. Mittwoch im Monat werden 
ersetzt durch frei zu vereinbarende Termine. Diese können 
weiterhin im Büro des Seniorenrates stattfinden oder auch 
zuhause bei den Ratsuchenden.

Freitag, 09. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Radtour mit Günther Körber nach 
Gremsdorf – 10 Uhr Schießhausplatz
Tour findet bei trockenem Wetter statt (Ersatz-Termin 16.6.); 
Gesamtstrecke ca. 55 km. Helm erwünscht.
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 12. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Öffentliche Arbeitssitzung: 14 Uhr 
Bürgerhaus, großer Saal
Dienstag, 13. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und wei-
tere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 Uhr Bür-
gerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@langenzenn.
net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm
Mittwoch, 14. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina Lie-
beton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-
Str. 7; TN-Gebühr 4,00 Euro



Stadtwerke Langenzenn Nr. 10 / 09.06.2023 - Seite 16



Stellenbörse?
www.

Immobörse?
www.

Seite 17 - Nr. 10 / 09.06.2023

LANGENZENN aktuell Redaktioneller Teil  

Mitteilungen der Stadt Langenzenn



LANGENZENN aktuell  Redaktioneller Teil  

8. Showtanzturnier 
der Phantasia
Langenzenn, den 06. Mai 2023 
– Nach ein paar Jahren Pause fand 
am Samstag, den 06.05.2023 das 
allseits beliebte Showtanzturnier 
der Showtanzgruppe Phantasia 
und des Männerballetts des SV 
Burggrafenhofes statt. Zahlreiche 
Tanzgruppen aus den Landkrei-
sen Nürnberg, Fürth und Neu-
stadt reisten an, um an diesem 
besonderen Event teilzunehmen. 
Die Gruppen, die aus Meckenhau-
sen, Neukirchen, Emskirchen, Ips-
heim, Nürnberg, Zirndorf und der 
heimischen Phantasia bestanden, 
präsentierten vor rund 450 be-
geisterten Gästen ihre kreativen 
und mitreißenden Tänze.
Die Turnhalle des Sportgeländes 
des SV Burggrafenhofs wurde 
eigens für das Indoor-Event mit 
Teppich ausgelegt, reichlich de-
koriert und es wurde eine perfek-
te Bühne für die Tanzgruppen ge-
schaffen. Darüber hinaus wurden 
die Gäste auch mit Verpflegung 
und vier Showacts bestens ver-
sorgt.
Die Idee zu dieser großartigen 
Veranstaltung entstand aus der 
eigenen Teilnahme der Phantasia 
an einem Showtanzturnier. Der 
Plan der Burggrafenhofer Tanz-
gruppe: Wir wollen vielfältiger! 
Von Showtanzgruppen, gemisch-
ten Gruppe bis hin zu Garden ist 
hier alles vertreten, was das Tur-
nier zu einem besonderen Event 
sowohl für die Gäste, als auch 
für die Teilnehmer selbst macht. 
Seit 2013 findet das Turnier nun 
jährlich statt und bietet vielen 
Gruppen die Chance, sich zu prä-
sentieren, sich gegenseitig ken-
nenzulernen und Kontakte zu 
knüpfen.
Die Freude und Motivation der 
Gruppen und Gäste bei diesem 
Event ist jedes Jahr aufs Neue 
spürbar. Die Phantasia trainiert 
das ganze Jahr über für diese Ge-
legenheit und freut sich, die Emo-
tionen aller Beteiligten zu sehen 
und das Gefühl zu bekommen, 
dass ihre Idee angenommen, 
wertgeschätzt und vor allem ge-
feiert wird. Es ist ein unbeschreib-
liches Gefühl, zu sehen, dass eine 
Idee, die klein gestartet hat, mitt-
lerweile über Landkreisgrenzen 
hinweg Anerkennung findet und 
viele Menschen begeistert.
Das Showtanzturnier der Phan-
tasia und des Männerballetts des 
SV Burggrafenhofes ist damit das 
größte Indoor-Event in Langen-
zenn und Umgebung, das nicht 
nur die Tanzgruppen, sondern 
auch die Gäste und Zuschauer be-
geistert und in seinen Bann zieht.
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 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP
· Fassaden und Dächer aus Metall
· Kamin- und Erkerverblechungen
· PREFA Dach- und Fassadensysteme
· Dachrinnen und vieles mehr

Mühlsteig 63 · 90579 Langenzenn
Telefon: 09101 / 990 820 · E-Mail: info@flaschnerei-kress.de

www.flaschnerei-kress.de

Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Biergarten         geöffnet
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Am 12. und 13.05.2023 avancierte die mittelfränkische 
Gemeinde Obermichelbach im Landkreis Fürth zum 
Mittelpunkt der Tanzsportszene im Bereich Country 
Westerntanz (line dance).
Bereits zum 10. Mal veranstaltete der Bayerische Country Western 
Tanzsport Verband (BCWTV) e.V.  die Bayerische Meisterschaft, in 
diesem Jahr in Kooperation mit den „modern line dancers e.V.“ 
Obermichelbach als Ausrichter. 
Schon Freitagmittag traf eine Abordnung des BCWT in Obermi-
chelbach ein, um letzte Vorbereitungen für das Turnier abzuschlie-
ßen. So konnte am Abend die große Welcome Party steigen. Ab 20 
Uhr wurde gemeinsam getanzt und sich kennengelernt. Als beson-
deres Highlight des Abends brachte Special Guest und Juror Jonas 
Dahlgren den Anwesenden in einem Workshop eine neue Choreo-
grafie bei, die im Laufe des Abends immer wieder geübt wurde.
Das offizielle Turnier startete am Samstagmorgen um 9.30 Uhr mit 
der Begrüßung der rund 200 Gäste durch die erste Vorsitzende des 
BCWTV Angelika Wulff. Zu den etwa 80 Turnierteilnehmern zähl-
ten Vertreter aus vielen Landkreisen Bayerns aber auch anderer 
Bundesländer. Vor den jeweiligen Heats wurden die Tänzer mit 
ihren Startnummern kurz vorgestellt. Sie traten in verschiedenen 
Kategorien und Altersklassen an.
Von den Zuschauern gab es immer wieder anfeuernde Rufe und 
Applaus sowie Bewunderung für beeindruckende Choreografien 
aber auch für die wechselnden Outfits.
Die Juroren beurteilten die Vorführungen mit geschultem Auge 
und prüften hierbei u.a. Timing, Bewegungsqualität, Musikalität 
und Ausdruck.
Kurz vor der Mittagspause besuchten Landrat Matthias Dießl und 
der Obermichelbacher Bürgermeister Bernd Zimmermann die Meis-
terschaft und begrüßten Teilnehmer und Gäste. Sie bekundeten 
ihren Stolz darüber, dass Obermichelbach als Austragungsort und 
die „modern line dancers“ als Ausrichter gewählt worden waren. 
Die Turnierpausen nutzen Teilnehmer und Gäste für Erfahrungs-
austausch, gemeinsames Tanzen aber auch dafür, sich mit Geträn-
ken und Speisen zu stärken, welche von den Mitgliedern der „mo-
dern line dancers“ angeboten und zum größten Teil auch selbst 
zubereitet worden waren. 
Am Samstagabend wurden die Preisträger feierlich gekürt. Und 
wer meint, es sei nun sicher genug getanzt worden, muss sich 
eines Besseren belehren lassen. Denn nun tanzten Turnierteilneh-
mer, Gäste und Ausrichter gemeinsam bis in die Nacht hinein aus-
gelassen und feierten eigene sowie den großen Erfolg der Ver-
anstaltung insgesamt. Das Event war geprägt von einer herzlichen 
Atmosphäre, respektvollem Miteinander sowie in jedem Moment 
spürbarer Leidenschaft für den Tanzsport.
Ein besonderer Dank sowohl von BCWTV, Landrat und Bürgermeis-
ter als auch von Teilnehmern und Gästen gilt den Mitgliedern des 
ausrichtenden Vereins „modern line dancers“, die mit viel Engage-

ment und Herzblut zum Gelingen der Meisterschaft beitrugen. Es 
ist ein noch sehr junger Verein, der im Januar 2021 gegründet wur-
de. Vorstandsvorsitzendem Gerhard Fürst ist es ein Anliegen, der 
Bevölkerung die ihn selbst so begeisternde Tanzsportart modern 
line dance näher zu bringen. Er weist darauf hin, dass modern line 
dance viele Tanzstile (Cha Cha, Foxtrott, West Coast Swing u.v.m.) 
und Musikrichtungen (Pop, Rock, Charts, Country u.v.m) vereint 
und auch ohne Partner sowie in jedem Alter getanzt werden kann. 
Interessenten können sich unter www.modern-line-dancers.de in-
formieren und dort auch Kontakt aufnehmen.
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Wolfgang-Borchert-Gymnasium Langenzenn
informiert:

20. und 21.06.2023, 19:30 Uhr: Theateraufführung der AG Theater 
und Film: "Das Camp" von Andreas Galk;

28.06.2023, 18:30 Uhr: Theateraufführung der "kleinen" Theater-
gruppe: "Ach wie gut, dass niemand weiß..." von Marie Schwarz;

29.06.2023, 19:00 Uhr: Abiturgottesdienst in der Stadtkirche Lan-
genzenn.
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Malerarbeiten

Schimmelbeseitigung

streichen + tapezieren

Fassaden

Tel: 09101-6149
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St. Marien
Langenzenn

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel. 	 09101-990338
Fax 	 09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
	 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gottesdienste
11. Juni		  -	Sonntag
10.30 Uhr			  Wortgottesfeier
17. Juni		  -	Samstag
14.00 Uhr			  Seniorenkreis „Spiele und Gedächtnistraining“
18. Juni		  -	Sonntag
10.30 Uhr			  Wortgottesfeier
25. Juni		  -	Sonntag
10.30 Uhr			  Wortgottesfeier

Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Bera-
tung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen der 
beiden Seelsorger telefonisch erreichen:

- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de
Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

Di/Mi/Do	 09.15 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
			   Fr. Jäger, Tel.: 0151-24031408
Di		  14.00 Uhr Seniorenkreis (immer 1. u. 3. Di im Monat)
		  Gemeindesaal, Prinzregentenplatz 2, Langenzenn
			   Fr. Landauer	 Tel. 2927
			   Fr. Wündrich	 Tel. 2178
			   Fr. Steigleder	 Tel. 1573
Mi 		  09.00 Uhr Frauenfrühstückstreffen
			   Fr. Steyer	 Tel. 9524
			   Fr. Bannert	 Tel. 6108
		  13.30 Uhr Seniorentreff (immer am 3. Mi im Monat)
		  Gemeindehaus Laubendorf
			   Fr. Meier	 Tel. 09102-1803
Do		  18.00 Uhr Frauenkreis
			   Fr. Schoenauer	 Tel. 09102-1803

Infos zu den Hauskreisen bei Dekan Schuster	 Tel. 2025

Sozialpsychiatrischer Dienst	 Fr. Klement, Tel. 0911-9756670
Kirchenmusik
Di 		  19.30 Uhr Kantorei		  Hr. Simon	 Tel. 7380

Mi		  19.30 Uhr Vokalensemble
				    Hr. Simon	 Tel. 7380

Neue Gruppenmitglieder sind immer herzlich willkommen!
(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 11.06.2023 bis 25.06.2023

11. Juni	 Sonntag
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst - Liveübertragung des
		  Schlussgottesdienstes vom Kirchentag in Nürnberg
10.00 Uhr	 Langenzenn, Kindergottesdienst, Beginn in der Kirche,
		  anschl. im Kapitelsaal (KiGo-Team)
18. Juni	 Sonntag
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
10.00 Uhr	 Roßendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
18.00 Uhr	 Laubendorf, Berggottesdienst am Skihang (Pfarrerin
		  Schoenauer und den Sport- und Sängerfreunden
		  Laubendorf)
24. Juni	 Samstag
16.00 Uhr	 Langenzenn, Mäusegottesdienst, Kloster - EJ Garten
		  (Pfarrerin Schoenauer und Team)
25. Juni	 Sonntag
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.45 Uhr	 Langenzenn, EJ - Offene Jugendräume Kloster - 
		  Jugendräume (Diakonin Sträßner)

Alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Termine können Sie 
auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 11.06.23 bis 25.06.23
So	 11.06.		 Kirchentag in Nürnberg „Jetzt ist die Zeit“
			   Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und
			   Veranstaltungen nach Nürnberg
Di	 13.06.	14.00 Uhr	Frauenkreis, Gemeindehaus Hagenbüchach
Mi	 14.06.	16.30 Uhr	Konfirmandenunterricht, evang. Gemeindehaus
			   Wilhelmsdorf
		  19.00 Uhr	Kirchentouren 2023 zum Thema „Kirche im
			   Wandel der Zeit“ in Kirchfembach
So	 18.06.	10.00 Uhr	Gottesdienst in Mausdorf zum Dorffest
Mo	19.06.	09.00 Uhr	Frauenclub „Wir stellen selbst Kosmetik her“
			   Gemeindehaus Hagenbüchach
Mi	 21.06.	16.00 Uhr	Kindertreff, Gemeindehaus Hagenbüchach
		  19.00 Uhr	Kirchentouren 2023 zum Thema „Kirche im
			   Wandel der Zeit“ in Emskirchen
So	 25.06.	10.00 Uhr	Gottesdienst in Kirchfembach zur Kirchweih

Jeweils dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe.
Jeweils dienstags um 19 Uhr Projektchor.

Jeweils donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach

Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399

Michael Melchior
Metallbaumeister

Meiersberger Straße 19a
90579 Langenzenn

Tel.: 	 09102-99 68 23

Fax: 	 09102-99 33 81

Mobil: 	0174-9007768

Schlosserei &
Metallbau
Tore und Zaunanlagen
Geländer, Vordächer,
Treppen, Balkone

Montage, Reparatur von 
Garagentoren u. Antrieben
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LANGENZENN aktuell wird im 
14-tägigem Rhythmus kostenlos 
an alle Haushalte in Langenzenn 
und den Ortsteilen verteilt.

Mit Namen gekennzeichnete 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht die 
der Redaktion.

Für Satzfehler wird keine Haf-
tung übernommen.

Beilagen auf Anfrage!

Für Berichte im redaktionellen 
Teil von LANGENZENN aktuell 
besteht kein Anspruch auf eine 
Veröffentlichung. Wir werden 
jedoch versuchen, soviel wie 
möglich zu berücksichtigen.
Alle Teile sind urheberrechtlich 
geschützt und nicht zur ander-
weitigen Verwendung freigege-
ben! Nachdruck ist verboten!

Bitte beachten!
Redaktionsschluss
für „LANGENZENN aktuell“
Nr. 11 - 2023 ist Mittwoch,

14. Juni 2023
Verteilung am Freitag,

23. Juni 2023
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Kleinanzeigen-Auftrag für Ausgabe:

Jede Zeile kostet 3,00 € zuzügl. 19% Mwst. = 3,57 €
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Straße - Hausnummer 	 PLZ 	 Ort
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Bitte unbedingt deutlich schreiben!

Bitte an der gestrichelten Linie abschneiden, in ein Kuvert mit Fenster stecken und an uns senden, oder direkt bei uns abgeben.

Tannenstraße 22 · 90579 Langenzenn

Die Zeilenvorgabe rechts ist für die Zeichenanzahl pro Zeile 
verbindlich! Kommas, Punkte usw. sind jeweils ein Zeichen.

Bitte geben Sie Ihren Namen und die Adresse gut leserlich an.
Für den Auftrag erhalten Sie nach dem Erscheinen eine Rechnung.
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Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

Fliesenleger (m/w/d) 
zur Festanstellung gesucht, 
Einsätze in Fürth und Nürn-

berg, T.: 09103-796267.

Suche Schlosser/Schweißer 
m/w/d für ganztags oder auf 

Minijobbasis (freitags und/
oder samstags). 

MADER CNC-Zerspanung 
GmbH & Co. KG, 
T.: 09101-7509.

Gartenhilfe in Langenzenn 
gesucht, T.: 0174-2496279.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.

Pia Geisler Mobile Friseurin
T.: 0152-04144598.

Schöne 3,5-Zi.-Wohnung m. herrlichem Ausblick in Wilhelms-
dorf, gr. Balkon, Kachelofen, Keller, Gartenanteil 84,5 qm Wfl., 
760,-€ Kaltmiete zzgl. NK 150,-€, ab sofort zu vermieten, 
T.: 0172-8127667.

Gartengrundstück zu verpachten, 1.800 qm, Süd-West-Hang-
lage, teilweise terrassiert, in sehr ruhiger Randlage von Lan-
genzenn, mit Gartenhaus bebaubar, ohne Strom und 
Wasser, T.: 0170-4810322.

Fahrer gesucht.
Nachts 3 Std. auf 520 € Basis, 

T.: 09101-6865.



Jubiläumsfest 
50 Jahre Stadtkapelle 
Langenzenn
Es ist endlich so weit. Am 17. 
Juni feiert die Stadtkapelle 
Langenzenn ihr rundes 
Jubiläum mit einem großen 
Musikfest. Dazu wird der 
Prinzregentenplatz komplett 
gesperrt. Von 10-18 Uhr treten 
verschiedene Kapellen aus der 
Umgebung aber auch aus der 
Ferne auf. Die Heimatkapelle 
des Stadtkapellmeisters 
Clemens Losch reist extra für 
das Jubiläumsfest aus dem 
Schwarzwald an. Am Abend 
wird’s dann rockig, mit den 
Langenzenner Jungs von 
Burnin‘ Stages.
Für das Leibliche Wohl ist 
natürlich gesorgt. Auch die 
Kinder kommen bei einem 
bunten Programm auf ihre 
Kosten.
Programm Jubiläumsfest
10:00 Uhr Einmarsch 
der Festkapelle und 
Begrüßung, anschließend 
Weißwurstfrühschoppen 
mit der Musikkapelle 
Wilhermsdorf
12:00 Uhr Platzkonzert der 
Stadtkapelle Zirndorf
14:00 Uhr Jugendkapelle 
und Bambini-Orchester der 
Stadtkapelle Langenzenn
15:00 Uhr Begrüßung der 
Ehrengäste und anschließend 
Gemeinschaftschor mit allen 
Kapellen
16:00 Uhr Trachtenkapelle 
Höchenschwand aus dem 
Schwarzwald
18:00 Uhr Rockmusik mit 
„Burnin‘ Stages“
Die Musikerinnen und Musiker 
freuen sich auf viele Gäste aus 
Nah und Fern.
Gegründet 1973 hat sich die 
Stadtkapelle zu einer festen 
Institution im Langenzenner 
Kulturleben entwickelt. Der 
Verein hat derzeit ca. 150 
Mitglieder, der überwiegende 
Teil davon Kinder und 

Hacker Fliesen Team
Rossendorf 31 - 90556 Cadolzburg

Tel.: 09103-796267  Mail: info@fliesenhacker.de

Jugendliche in musikalischer Ausbildung. 


